
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Mücke (von Küchenkraut, Redlinux, 178.10.112.76 u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=M%C3%BCcken&oldid=105239)

Die Eier von Stechmücken sind sehr klein und werden meist auf die

 von Wasser gelegt. Bei einigen Arten einzeln, bei

anderen in kleinen . Aus den Eiern schlüpfen dann

kleine Tiere, die ganz anders aussehen als die erwachsenen

. Sie leben im Wasser und können gut tauchen. Man

nennt sie Mückenlarven.

Viele  hängen oft mit ihrem Schwanz unter der

Wasseroberfläche. Dieser  ist hohl und sie atmen

dadurch, wie durch einen Schnorchel. Später schlüpfen aus den

 Tiere, die wieder anders aussehen als die Larven oder

die erwachsenen Mücken. Man nennt sie . Auch sie

leben im Wasser. Sie atmen durch zwei Hörnchen am .

Erst aus den Puppen schlüpfen die erwachsenen Tiere.

Man kann die Larven und Puppen von Mücken oft in 

oder Eimern finden, in denen seit einiger Zeit Wasser ist. Wenn man genau hinsieht,

kann man sogar die „ “ finden. Sie sehen aus wie kleine

schwarze Boote, die auf dem Wasser schwimmen und heißen deshalb auch

. In so einem Gelege sind bis zu 300 Eier.

Normalerweise dauert es ein bis drei Wochen, bis aus dem

 eine erwachsene Mücke geworden ist.


